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Neues Amtsblatt erschienen 

 

Die Ausgabe 22/2018 des städtischen Amtsblattes ist erschienen. 

Inhalt: 

 

 Amtliche Bekanntmachung der Tagesordnung der Ratssitzung am 

Donnerstag, 29. November 2018, um 16.00 Uhr im Ratssaal, 

Europaplatz 1, 44575 Castrop-Rauxel 

 Erste Änderungssatzung zur Satzung des Kinder- und 

Jugendparlamentes (KiJuPa) der Stadt Castrop-Rauxel 

 Übersicht über Nebentätigkeiten und Mitgliedschaften des 

Bürgermeisters Rajko Kravanja 

 

Auf der städtischen Internetseite www.castrop-rauxel.de stehen 

die Amtsblätter unter dem Menüpunkt „Bürgerservice, Politik und 

Verwaltung / Verwaltung“, zum Abruf bereit. Interessierte 

Bürgerinnen und Bürger können sich hier auch für ein 

Abonnement der zukünftigen Ausgaben registrieren. Diese 

Zustellung erfolgt dann nach Erscheinen jedes neuen Amtsblattes 

kostenlos per E-Mail. 

 

Das neue Amtsblatt liegt außerdem am Leseplatz im Rathaus vor 

den Sitzungsräumen 4 und 5 aus und hängt im gläsernen 

Schaukasten im Rathaus-Eingang C auf Forumsebene. 

http://www.castrop-rauxel.de/
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Straßensperrung im Erin-Park 

 

In Höhe der Einmündung zum Altstadtring wird die Erinstraße vom 

heutigen Mittwoch (21.11.) bis voraussichtlich Freitag, 30. 

November, für den Fahrzeugverkehr gesperrt. Grund dafür sind 

Arbeiten an der Gasleitung. 

 

Die eingerichtete Umleitung in den Gewerbe- und Landschaftspark 

Erin führt über den Altstadtring, die Herner Straße und den 

Westring. 
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Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen und Kindern 

Fahnenaktion und Infostände: „Jetzt Mädchen 

stärken! #esistnichtallesrosarot“ 

 

Als sichtbares Zeichen gegen Gewalt wird von Sonntag, 25. 

November, dem Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen und 

Kindern, bis Montag, 10. Dezember, dem Tag der 

Menschenrechte, wieder die Fahne der 

Menschenrechtsorganisation TERRE DES FEMMES vor dem 

Rathaus am Europaplatz wehen. 

 

Damit unterstützen die Stadt Castrop-Rauxel und die 

Gleichstellungsbeauftragte Angelika Himmert die diesjährige 

Fahnenaktion von TERRE DES FEMMES Menschenrechte für die 

Frau e.V., deren Kampagne 2018 den Titel „Jetzt Mädchen 

stärken! #esistnichtallesrosarot“ trägt. 

 

Am Freitag, 23. November, von 10.00 bis 12.00 Uhr sind die 

Gleichstellungsbeauftragte und ihre Kooperationspartnerinnen mit 

Informationsständen auf dem Ickerner Marktplatz vertreten und 

rufen dazu auf, diese Gelegenheit für Gespräche und 

Diskussionen zu nutzen. 

 

TERRE DES FEMMES stellt mit seiner Kampagne „Jetzt Mädchen 

stärken! #esistnichtallesrosarot“ in den nächsten zwei Jahren den 

Schutz von Mädchen in den Fokus. 



 

 

Seite 2 

 

 

Denn es sind besonders Mädchen, die von Zwangsprostitution, 

Zwangsverheiratung, Frühehen, Genitalverstümmelung, 

Mädchenhandel und sexualisierter Gewalt betroffen sind. Neben 

Schutz und Gewaltprävention fordert TERRE DES FEMMES die 

Aufklärung über die Rechte der Betroffenen sowie die Schaffung 

von Aufmerksamkeit für die Situation von gewaltbetroffenen 

Mädchen. 

 

Weitere Informationen über die Kampagne „Jetzt Mädchen 

stärken! #esistnichtallesrosarot“ und zu TERRE DES FEMMES 

allgemein finden Interessierte auf der Internetseite 

www.frauenrechte.de. 

 

 

http://www.frauenrechte.de/
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VHS-Livestream: „Was wird aus unseren Arbeitsplätzen? 

Auswirkungen der Digitalisierung auf die Arbeitswelt“ 

 

2013 sorgte eine Studie für Wirbel, die den Wegfall von über 40 

Prozent der derzeitigen Berufe vorhersagt – viele befürchten einen 

enormen Anstieg der Arbeitslosigkeit durch die Digitalisierung. 

Andere sehen in der Digitalisierung die Chance für ein kreativeres 

Arbeiten, bei dem monotone Tätigkeiten wegfallen. 

 

In Nürnberg werden die Soziologin Sabine Pfeiffer und die Leiterin 

des Lehrstuhls der Forschungsgruppe Berufliche Arbeitsmärkte 

Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB), Britta 

Matthes, über das Thema der Digitalisierung in der Arbeitswelt 

sprechen und Prognosen über die Auswirkungen einordnen 

 

Am Mittwoch, 28. November, um 18.00 Uhr lädt die VHS, 

Widumer Straße 26, ein, diesen Livestream aus Nürnberg 

mitzuverfolgen. Während des Livestreams können über einen 

Chat Fragen gestellt werden, und anschließend steht das Castrop-

Rauxeler VHS-Team noch für Diskussionen zur Verfügung. 

 

Der Eintritt ist frei. Anmeldung erfolgt über die VHS unter 02305 / 

54884-10, per E-Mail vhs@castrop-rauxel.de oder über die 

Internetseite www.vhs-castrop-rauxel.de 


